
Meteorologisch hat der Frühling ja bereits 
begonnen, doch "Väterchen Frost" gab ihm 
bisher noch wenig Chancen, sondern hielt 
uns fest und eisig umklammert. Nachdem 
bislang noch so gut wie kein Schnee gefal-
len war, brachte uns ein Schneesturm die 
weiße Pracht mehr als überreichlich, und das 
hieß erst einmal für alle: Schnee schippen. 
Die Schulkinder wird es gefreut haben, denn 
für zwei Tage ging auch in den Schulen 
nichts und Stattdessen ging es hinaus auf die 
Rodelbahnen. Dann dreh-
te der Wind von Ost auf 
West und es gab erneut 
Schnee und es hieß 
nochmals "Schippen, 
schippen, schippen!".  
Praktisch im Dauereinsatz 
waren unsere örtlichen 
Räumdienste jeweils seit 
den frühesten Morgen-
stunden. Trotz größter 
Mühe gelang es nicht 
immer, alle Straßen recht-
zeitig frei zu bekommen. 
So hatte ein Pflegedienst 
Probleme, mit dem Fahr-

zeug rechtzeitig die Häuser einiger Patienten 
zu erreichen und musste sich stattdessen zu 
Fuß auf den Weg machen. Durch den Wind 
hatten sich Schneewehen von bis zu mehre-
ren Metern Höhe gebildet, so etwa in der 
Schnaruper Straße (s. Bild). Hier half der 
Schneeschieber nichts mehr, sondern diese 
Schneemassen konnten nur "Stück für 
Stück" mit dem Frontlader abgetragen wer-
den, um die Durchfahrt wieder zu ermögli-
chen.

Heft  076 Ausgabe März 2005

Winter-Chaos statt Frühlings-Erwachen



In eigener Sache 

Unser Monatsblatt "WWWWW" ist in den 
Gemeinden 
Schnarup-
T h u m b y 
und Strux-
dorf ein 
kaum weg-
zudenken-
der Bestand-
teil des 

Dorf-lebens geworden. Umso mehr freuen 
wir uns, als neu gegründeter Verein "Was, 
wann, wo, wer, wie in Schnarup-Thumby, 
Struxdorf und Umgebung" e.V mit dieser 
Ausgabe die Herausgabe des Blattes über-
nehmen und auch künftig sicherstellen zu 
können. Erich Goevert, dem bisherigen Her-
ausgeber, danken wir an dieser Stelle für 
seine mehrjährige Tätigkeit sehr herzlich.  
Vor Kurzem hatte der Verein "5W e.V." 
seine erste Jahreshauptversammlung. Der 

während der Gründungsversammlung 
gewählte Vorstand wurde in seinen Ämtern 
einstimmig bestätigt. Dem Vorstand gehören 
an (s. Bild, von links): Kassenführer Werner 
Müller, 2. Vorsitzender Rudi Pietrowski, 1. 
Vorsitzender Ulrich Barkholz und Schrift-
führer Michael Petersen. Außerdem wurden 
Mitgliedbeiträge beschlossen: Die Jahres-
beiträge wurden in Höhe von sechs Euro für 
Einzelpersonen sowie 10 Euro für Familien 
und juristische Personen festgelegt. Dieser 
Ausgabe liegt ein Mitgliedsantrag bei. Wir 
würden uns freuen, wenn möglichst viele 
Leserinnen und Leser sich entschließen 
könnten, unserem Verein beizutreten und 
damit den Bestand unseres Informationsblat-
tes zu sichern.  
Ansonsten wird es zunächst wenig äußere 
Änderungen geben, sondern wir setzen dar-
auf, das bewährte und beliebte Konzept 
unseres Dorfblättchens zu erhalten und 

weiterzuführen.          Der 5W-Vorstand
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Kleinanzeigen 
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen) 
ohne gewerblichen Hintergrund kostet 
0,55 € (Briefmarke). 

Verkaufe Ecksofa ( 3-2+Ecke ) in beige, 

gut erhalten. VHB 60,-- Euro. Tel.: 04646-

293 oder 04623-1495 

Mädchenkleidung ab Gr. 62-110, verk. 

Sackweise nach Gr. Sortiert. Pro Klei-

dungsstck. Ob Jeans od. Strümpfe  0,50 

Euro. Tel.: 04623-180339 

PKW-Anhänger mit Plane und Spriegel, 

Bj. 67, Zuladung 370 kg, 2,13 x 1,56 m, 

ohne TÜV, fahrbereit. VB 75,-- Euro.  Tel.: 

04623-180339 

Verkaufe Agfa Snapscan Flachbettscan-

ner, neuwertig, 45,-- Euro, Tel.: 04623-

180339 

Digital SAT- Anlage, bestehend aus: 

Schüssel, Doppel LNB, Receiver, 1 Digital, 

2x Analog.( Abholung am 19.3.05 ), VB  

65,-- Euro, Tel.: 04623-180339 

Ich suche Arbeit im Umkreis Böklund ( 

Teilzeit, nur seriös ) weibl. 36 J. im 

Bereich Verkauf, Floristik, Büro.  Tel.: 

04623-281676. 

Schlank undfit, 2005 mach mit! 
Brigitte Langmaack, 
Tel.: 04633-968951 

Verkaufe Renault Rapid/LKW Bj ´93, 

TÜV und ASU bis März 05, Motor defekt, 

Preis VHB, TEL 046231458 
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Raum für  

Bewegung 
 

•  Krankengymnastik 

•  Massage 

•  Trainingstherapie 
   und Rückenschule 
   an KG-Geräten 
   (10 Trainingseinheiten = 43 Euro) 

•  Manuelle Lymphdrainage 

•  Craniosacral Therapie 

•  Solarium

PHYSIOTHERAPEUT 

MARKUS BESKIDT
 

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup 
Telefon 0 46 33 / 13 85



Kirchliche Nachrichten 

Wer an die Auferstehung glaubt, 
wird niemals alt, kann immer neu 

anfangen, 
findet nach der schwärzesten Nacht 
immer einen leuchtenden Morgen. 
Wer an die Auferstehung glaubt, 

vermiest und vergiftet nicht sein Leben 
und verfängt sich nicht im Netz 

unlösbarer Probleme, 
die nur noch unlösbarer werden, 

wenn man den Menschen total begra-
ben will,  

mit Seele und Geist und mit allem. 
Ich glaube an die Auferstehung. 

Ich glaube an das Leben. 
Mit diesem kleinen Text von Phil Bosmans 
grüße ich Sie im März. In zwei Wochen feiern 
wir Ostern, das Fest der Auferstehung und des 
Neuaufbruchs! Nach den Gottesdiensten an 
Gründonnerstag (um 19.00 Uhr in Thumby) 
und Karfreitag (10.00 Uhr in Struxdorf) lade 
ich wieder zu einem besonderen Gottesdienst 
in der Frühe des Ostermorgens ein: Vom 
Dunkel zum Licht. Am Ostersonntag zu um 
5.30 Uhr (Achtung: in dieser Nacht werden 
auch die Uhren auf Sommerzeit umgestellt!) 
sammelt sich die Gemeinde schweigend vor 
der dunklen Struxdorfer St. Georgs-Kirche. 
Die neue Osterkerze wird in die Kirche 
hinein getragen. Vom Osterlicht ausge-
hend kommt das Licht zu jedem einzel-
nen. Die Schwere der Passionszeit 
weicht der österlichen Freude darüber, 
dass das Leben mächtiger ist als der 
Tod, die Liebe mächtiger als der Hass. 
Wir feiern das Geheimnis der Auferste-
hung mit Gesang, Lesungen, Kurzpre-
digt, Tauferinnerung und Abendmahl. 
Wer mag, bleibt zum anschließenden 
Osterfrühstück im Claus-Brix-Haus und 

bringt dafür bitte eine kleine Leckerei zu 
essen mit. Ich werde den Gottesdienst zusam-
men mit einer Vorbereitungsgruppe gestalten. 
Wer noch mitarbeiten möchte, melde sich 
bitte rasch bei mir (unter -380). Für die 
"Spätaufsteher" gibt es einen zweiten Oster-
gottesdienst in Thumby um 9.30 Uhr. 
Ich lade herzlich ein zu zwei Abenden über 
den großen evangelischen Theologen Die-
trich Bonhoeffer, dessen 60. Todestag sich 
im April 2005 jährt. Bonhoeffer wurde zur 
Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland 
eine Schlüsselfigur im Widerstand gegen die 
Hitler-Diktatur. Am 9. April 1945, kurz vor 
dem endgültigen Fall der Diktatur, wurde er 
noch hingerichtet. Der erste Abend steht 
unter der Überschrift des bekanntesten Tex-
tes aus seiner Feder: "Von guten Mächten 
wunderbar geborgen". Dirk Schulz, Pastor in 
Sörup, wird einen Vortrag halten über das 
Leben und Wirken von Dietrich Bonhoeffer, 
danach kommen wir gemeinsam ins 
Gespräch. Der Abend findet statt am Mitt-
woch, den 6. April um 20.00 Uhr, in der 
Angeliter Buchhandlung in Satrup. Am 
zweiten Abend, der am Donnerstag, den 14. 
April um 20 Uhr im neuen Havetofter 
Gemeindehaus stattfindet, wird dann der 
mehrfach preisgekrönte Film "Bonhoeffer - 
Die letzte Stufe" gezeigt. In der Rolle von 
Bonhoeffer ist der beeindruckende Schau-
spieler Ulrich Tukur zu sehen. Der Film-
abend wird mit einigen Hintergrundinforma-
tionen eingeleitet. 
Herzlich grüßt Sie Ihr Pastor 

Christoph Tischmeyer
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Indisch-Kochkurs fand großen 
Anklang 

Sydslesvigs Foreningen veranstaltete 
zusammen mit dem Ortskulturring in der 
Thumbyer Schule einen Kochkurs zum 
Thema "Indische Küche", der so großen 
Zuspruch fand, dass eini-
ge Interessierte aus Platz-
gründen abgewiesen 
werden mussten. Kurslei-
terin Anna Grete Jessen 
erklärte den 17 Teilneh-
mern zunächst die 
Rezepte, bevor es dann 
in kleinen Gruppen an 
die praktische Zuberei-
tung ging. Auf dem Spei-
seplan standen exotische 
Namen: Pakora (frittierte 
Kiechererbsen), Samosas 
(gefüllte Snack-Bröt-
chen), Naan-Brot (ein in der Pfanne 
gebackenes Fladengebäck), Dhal (ein 
Gemüsebrei, der ein Alltagsessen in Indien 

ist und in unzähligen Varianten zubereitet 
werden kann) sowie Hähnchenbrust mit 
Safran-Mandelfüllung. Viel scharfe Gewür-
ze kamen zum Einsatz, so auch bei der 
Zubereitung der Mulligataw ny-Suppe, 
deren Name einigen noch als Miss Sophies 

Lieblingssuppe aus "Din-
ner for One" vertraut 
gewesen sein dürfte.  
Nach dem Kochen gin-
gen die Teilnehmer zum 
gemütlichen Teil über 
und genossen gemeinsam 
bei Wasser und Wein die 
zubereiteten Speisen. 
Wegen der großen Nach-
frage soll im Herbst 
erneut ein Kochkurs 
angeboten werden, dann 
wahrscheinlich zum 
Thema "Chinesische 

Küche". Näheres dazu wird rechtzeitig in 
unserer Zeitung stehen. 
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Getränkemarkt 

Inh. Jan Stehr 
 
24986 Satrup 
Mühlenstr. 20 
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Das bequeme Einkaufen! 
 

- Kauf auf Kommission 

- Tische & Bänke 

- Lieferung frei Haus 

- Zapfanlagen & Gläser 

- Anhängerverleih für 

  Kommissionsware 

- Wir bringen die Kisten 

  ins Auto 

 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
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Ein Stein aus dem Weltraum? 
Seit Jahrzehnten liegt er da - der Stein. 
Direkt neben dem Kinderspielplatz am 
Rande des Thumbyer Sportplatzes. Alle 
kennen ihn, aber niemand hatte ihm bisher 
so recht Beachtung geschenkt. Dabei ist es 
ein ganz besonderer Stein mit einer zer-
furchten Oberfläche, die an die verkleinerte 
Abbildung einer Mondlandschaft erinnert 
und für diese Gegend sehr untypisch ist. 
Womöglich ein Stein aus dem Weltraum - 
ein Meteorit? Wanderlehrer Volker Bock 
aus Schnarup-Thumby wollte es genauer 
wissen. Zunächst erinnerte er sich daran, 
dass der Stein nicht immer beim Sportplatz 
lag, sondern wohl in den 60er Jahren in 
Eslingholz bei Baggerarbeiten ausgegraben 
und dann von Hans Konrad Sacht und 
Hans-Theodor Thomsen-Bendixen nach 
Thumby verbracht worden ist. Volker Bock 
fand wieder Interesse an der Herkunft des 
Steines, als er vor etwa zwei Jahren 
während eines Besuches des Kopenhagener 
Planetariums dort ein Stück ähnlichen Aus-
sehens besichtigte, einen Meteoriten! Sollte 
auch unser Stein womöglich aus dem Welt-
raum auf diesen Fleck der Erde herabge-
stürzt sein? Diese Frage ließ Volker Bock 
keine Ruhe. Er wandte sich an Professor 
Henning Haack vom Geologischen Muse-

um in Kopenhagen und schickte zunächst 
Bilder, dann auch einen abgeschlagenen 
Gesteinsbrocken zur Untersuchung. Das 
Ergebnis: Es handelt sich nicht um einen 
Meteoriten, aber dennoch ist die Entste-
hungsgeschichte des Steines sehr interes-
sant:  
Der Stein besteht aus Granit mit Diabas-
Einschlüssen. Diabas ist ein Basaltgestein, 
das mit ca. 1100 °C einen wesentlich höhe-
ren Schmelzpunkt hat als Granit mit etwa 
700 °C. Vor 1 bis 2 Millionen Jahren  muss 
der Granit einmal geschmolzen gewesen 
sein, vermutlich in einer Tiefe von 10 Kilo-
metern. Der harte Diabas ist wahrschein-
lich in Stücke zersprungen und hat sich in 
der Granitschmelze verteilt, was zu den 
heute noch sichtbaren Einlagerungen 
geführt hat. Durch feine Haarrisse ist Was-
ser von außen in den Diabas eingedrungen 
und hat zu Verwitterungen geführt, was 
erklärt, warum der Stein heute so eine 
ungleichmäßige Oberfläche zeigt. 
Bleibt die Frage: Woher kommt der Stein?  
Professor Haack wies daraufhin, dass man 
diese Gesteinsart in Schweden kennt. 
"Unser" Stein ist höchstwahrscheinlich 
durch Eruption aus der Tiefe an die Ober-
fläche gelangt und während der Eiszeit von 
einem Gletscher aus Skandinavien in unse-

re Gegend transportiert worden. 
Somit steht fest: Der Stein 
stammt nicht aus dem Weltraum, 
sondern aus dem Erdinneren und 
hat unsere Gegend nicht auf dem 
Luft-, sondern auf dem Landwe-
ge erreicht. Auch wenn zu ver-
muten ist, dass weitere Steine 
dieser Art irgendwo im Erdreich 
ruhen, bietet er einen seltenen 
Anblick. Also, liebe Besucher, 
wenn ihr wieder einmal zum 
Sportplatz geht, schaut euch das 
schöne Stück einmal in Ruhe an!  
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Ich lade Sie zur Eröffnung  
ganz herzlich zu einem Glas Sekt ein.
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Diavortrag über Namibiareise 
Am 10. Februar trafen sich wieder die 
Senioren der Gemeinde Struxdorf zu einem 
gemütlichen Treffen bei Kaffee und 
Kuchen im Klaus-Brix-Haus. Rudi 
Pietrow ski von den Senioren und Johannes 
Petersen vom CDU- Ortsverband Struxdorf 
konnten dieses Mal Hans-Jürgen 
und Karin Sommer aus Boholz 
gewinnen, ein wenig von ihren 
Reisen nach Namibia zu berich-
ten. Die "Diareise" auf den wei-
ten Kontinent, die über eine 
Stunde dauerte, wurde von Hans-
Jürgen Sommer mit viel 
Schwung und auch mit viel Inter-
essantem über Afrika vorgetra-
gen. So waren die Senioren nach 
dem Vortrag begeistert von den 
vielfältigen und vielfarbigen 
Landschafts- und Tieraufnah-
men.  

Anschließend stellte Johannes Petersen den 
CDU-Ortsverband Struxdorf mit seinen 
Mitgliedern aus der Gemeindevertretung 
vor und berichtete Aktuelles aus der 
Gemeindearbeit und der letzten Gemeinde-
vertretersitzung.  

CDU-Ortsverband Struxdorf

 

Frank R. Walter 
Rechtsanwalt 

 
Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr 

Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide 
Alle Rechtsschutzversicherungen 

 
Ehescheidungen und Folgesachen 

 
Termine nur nach Vereinbarung 

Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47 
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48
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Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Gudrun Lina Kokal 

Schnaruper Str. 2    24891 Schnarup-Thumby 

Tel. 04623/290     Fax 180644 
Email: KastanieST.@t-online.de 

Täglich ab 11 Uhr geöffnet, mittwochs Ruhetag 
Familienfeiern bis 120 Personen in schönem Ambiente 

 

Ostersonntag 
27. März 2005 ab 12 Uhr 
Eierbüffet 

Rühr-, Spiegel-, gekochte Eier, Eierpfannku-

chen und herzhafte Köstlichkeiten mit Ei, z.B. 

Kartoffelsouffle, Falscher Hase u.a.m. 

und Ostereiersuchen 
für Kinder bis 14 Jahre 

pro Person       € 14,50 
**** 

Ab 14.30 Uhr 

Kaffee und Torten satt        € 6,80 
Bitte nur mit Voranmeldung

PFLEGE-MOBIL 
Exam. Krankenschwester bietet: 

Krankenpflege 

Behindertenpflege 

Altenpflege 
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie 
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.        
Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66 

       Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



Männerwochenende "Energie & 
Spiritualität" 

In Güby an der Schlei trafen sich Anfang Febru-
ar insgesamt 16 Männer aus den Bereichen 
Angeln, Flensburg und Schleswig zu einem 
Männerwochenende mit dem Titel "Energie & 
Spiritualität - Männer auf dem Weg zu sich 
selbst." Eingeladen hatte die Gruppe TACHE-
LES - Männer im Kirchenkreis Angeln, unter 
der Leitung von Pastor Christoph Tischmeyer 
und Diakon Detlef Flüh. Die meisten Teilneh-
mer waren schon bei einem ersten Treffen im 
vergangenen Herbst dabei gewesen. Dieses Mal 
beschäftigten sie sich intensiv mit den vier 
männlichen Grundmustern, wie sie sich im kol-
lektiven Unbewussten aller Kulturen zeigen: 
König, Heiler, Krieger und Liebhaber. Es war 
eine Entdeckungsreise in die eigene Innenwelt, 
dabei war es sehr unterschiedlich, welche 
Aspekte des Männlichen den Einzelnen bereits 
vertraut waren und welche noch entwicklungs-
fähig: Einige sehnten sich nach mehr Klarheit 
und Zielgerichtetheit, wie sie der Krieger verkör-
pert, der seine Aufgaben ohne viel Reibungsver-
lust angeht und erledigt; andere entdeckten, dass 
der genießende und sinnliche Liebhaber bei 
ihnen stärker hervorkommen könnte. Wichtig 
war die Entdeckung, dass alle vier Archetypen 
zusammen den gereiften Mann ausmachen..  
In Gespräch, Rollenspiel, Meditation, kreativen 
Methoden und musikalischem Ausdruck erleb-
ten die Männer Nähe und Unterstützung in per-
sönlichen Fragen. Die Offenheit und Leichtig-
keit im Kontakt untereinander war für alle wohl-
tuend. Zum Abschluss am Sonntagmorgen 
wurde ein Gottesdienst gefeiert, den die Gruppe 
zuvor in Kleingruppen vorbereitet hatte. 
Die nächste Männerveranstaltung wird voraus-
sichtlich am Donnerstag, den 21. April um 20 
Uhr im Gemeindehaus Sterup stattfinden. Es 
wird um unsere Vater-Sohn-Beziehungen 
gehen. (Kontakt & Info: Chr. Tischmeyer 04623 
- 380).  

Christoph Tischmeyer 

Struxdorfer Senioren 

Die Senioren treffen sich 14 - tägig im 
Claus - Brix - Haus.  
Nächster Termin ist der 17. März 2005. 
Der Struxdorfer Tagesausflug findet am 10. 
Mai 2005 statt.  
Die Fahrt startet um 9.30 Uhr in Struxdorf 
in Richtung Bovenau. Es gibt die  
5 - Gütertour mit der Pferdekutsche.  
Anmeldungen bei Rudi Pietrowski, Tel. 
04623/ 7297  
 

Finanzausschuss 
Am Donnerstag, 17. März 2005, tagt der 
Finanz ausschuss der Gemeinde Schnarup-
Thumby ab 19 Uhr im Dörpskrog “Zur 
Kastanie”. Auf der Tagesordnung stehen 
die Prüfung der Jahresrechnung 2004 sowie 
die Genehmigung der über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben in 2004.  

Ulrich Barkholz, Vorsitzender
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Schützenverein Hollmühle von 
1907 e. V. 

 
Vom 21. - 23. Februar fand auf dem 
Schießstand in Hollmühle ein Pokalschie-
ssen  für Luftgewehr, Luftpistole und 
Kleinkalibergewehr statt.  
37 Mannschaften aus 14 Vereinen nahmen 
hieran teil.  
Schlechte Witterungsverhältnisse (Schnee-
treiben) verhinderten eine größere Beteili-
gung.  
Am 26. und 27. Februar wurden die Staf-
felmeisterschaften der Staffel Ost in Holl-
mühle ausgetragen. 203 Schützen gingen 
hierbei an den Start. Der Schützenverein 
Hollmühle hatte 30 Schützen für diesen 
Wettkampf gemeldet, 12 davon waren 
Schüler, bzw. Jugendschützen. 
Die Ergebnisse werden in einer der näch-
sten Ausgaben bekanntgegeben. 
Veranstaltungen im Dörps- un Schütten-

hus:  
18. März 19.30 Uhr Kameradschaftsabend  
24. März 19.00 Uhr Skatturnier  
15. April  19.00 Uhr Sängerfest  
 
Am 9. und 10.April 2005 werden auf dem 
Schießstand in Hollmühle die Kreismei-
sterschaften für Luftpistole ausgetragen. 
Ein weiteres Beispiel dafür, dass der Stand 
in Hollmühle besonders für größere 
Schießveranstaltungen gut geeignet ist. 
Vielleicht finden sich ja einige interessierte 
Zuschauer!   
 
Eine wichtige Meldung für alle Fans von 
Oldies: Am 30.April um 20.00 Uhr findet 
im Dörps- un Schüttenhus eine Oldie - 
Disco statt.  
Termin bitte gut merken und weitersagen! 
 

Angelika Braatz - Hansen 
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Senioren- und Pflegeheim 
Lornsenstrasse 3 
24392 Süderbrarup 
Telefon (0 46 41) 97 00 80

Wir bieten Ihnen: 
•         Lobby mit Cafeteria 
•         Nur großzügige Einzelzimmer mit Bad 
•         4 Partnerappartements für pflegebedürftige Ehepartner 
•         Hospizbereich zur Entlastung pflegender Angehöriger 
•         Große Gruppenräume 
•         Wohnanlage barrierefrei (DIN 18025) 
•         Im bestehenden Gebäude Wohngruppe 
          für demetiell veränderte Bewohner 
•         Therapieräume



Sa, 12.03.05 SchredderaktionSchnarup-Thumby 
Sa, 12.03.05 10:00 Kinderkirche St. Johannis-Kirche/Thumby 
So, 13.03.05 09:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf 
So, 13.03.05 10:00 SG Thumby : Kinderboßeln Dörpskrog "Zur Kastanie" 
So, 13.03.05 10:15 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby 
So, 13.03.05 10:30 Dänischer Gottesdienst mit P.Agersnap, St. Georg Kirche Struxdorf 
Mo, 14.03.05 Müllabfuhr "Gelber Sack" 
Mo, 14.03.05 19:30 WBV Thumby: Mitgliederversammlung, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mi, 16.03.05 19:30 Frauengesprächskreis Gemeindehaus Böklund 
Do, 17.03.05 19:00 Passionsandacht St. Georg Kirche Struxdorf 
Do, 17.03.05 20:00 Passionsandacht St. Johannis-Kirche/Thumby 
Do, 17.03.05 19:00 Finanzausschuss Schnarup-Thumby, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
So, 20.03.05 10:15 Gottesdienst ( Palmsonntag ) mit Taufe, St. Georg Kirche Struxdorf 
So, 20.03.05 19:30 Treffen der Schützensparte, SG Thumby, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mo, 21.03.05 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 
Di, 22.03.05 20:00 SG Thumby : Volleyball u. Badminton , Vorbesprechung 

Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Do, 24.03.05 19:00 Abendmahlsfeier am Gründonnerstag (beide Gemeindeteile) 

St. Johannis-Kirche/Thumby 
Fr, 25.03.05 10:00 Karfreitagsgottesdienst ( beide Gemeindeteile ) 

St. Georg Kirche Struxdorf 
Sa, 26.03.05 19:00 SG u. FFW Thumby : Osterfeuer Fresenburg / Koppel 
So, 27.03.05 05:30 Vom Dunkel zum Licht: Ostergottesdienst zum  

Sonnenaufgang St. Georg Kirche Struxdorf 
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 



So, 27.03.05 09:30 Ostergottesdienst mit Taufen ( beide Gemeindeteile ) 
St. Johannis-Kirche/Thumby 

Di, 29.03.05 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"  
Achtung Terminverschiebung! 

Do, 31.03.05 20:00 Bibelstunde Petersen, Thumby 
Sa, 02.04.05 10:00 Schietsammeln "Sauberes Dorf", Alte Schule, Schnarup-Thumby 
So, 03.04.05 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby 
So, 03.04.05 19:30 Treffen der Schützensparte, SG Thumby, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mo, 04.04.05 Bücherbus: 11:25 Bellig; 11:45 Hollmühle;  13:45 Schnarup- 

Thumby; 14:35 Struxdorf, Petersburg; 15:10 Ekeberg  
Mo, 04.04.05 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.  
Mo, 04.04.05 18:00 Aktion "Sauberes Dorf" Struxdorf, bekannte Abfahrtsorte 
Mi, 06.04.05 20:00 Vortrag u.Gespräch über Dietrich Bonhoeffer mit P.Schulz 

Angeliter Buchh.Satrup 
Do, 07.04.05 19:30 FFW Thumby : Übungsabend Gerätehaus 
Do, 07.04.05 19:30 Öffentliche Kirchenvorstandsssitzung Claus-Brix-Haus 
Fr, 08.04.05 18:00 Redaktions- und Anzeigenschluss wwwww  
So, 10.04.05 10:00 Familiengottesdienst mit Kindergarten Struxdorf,  

St. Georg Kirche Struxdorf 
So, 10.04.05 10:30 Dänischer Gottesdienst mit P.Agersnap, St. Johannis-Kirche/Thumby 
Mo, 11.04.05 Müllabfuhr "Gelber Sack" 
Do, 14.04.05 Filmvorführung : Bonhoeffer - Die letzte Stufe, 

Gemeindehaus Havetoft 
Sa, 16.04.05 Heute erscheint ein neues wwwww

13
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"Wilde Fußballkerle" gaben sich 
in Satrup ein Stelldichein 

Mehr als 50 Jungen und Mädchen sowie 
ein gutes Dutzend Eltern tummelten sich 
am Sonnabendvormittag in der Angeliter 
Buchhandlung in Satrup. Zusammenge-
führt hatte alle das Interesse an den "wilden 
Fußballkerlen" - einer Jugendbuchserie, die 
zurzeit die jungen Leseratten in ihren Bann 
zieht. Gut gelaunt begrüßte Kristin 
Goos ihre Gäste und übergab Karsten 
Utecht das Wort. Er führte mit Bildern 
in die Geschichte ein, sodass auch die-
jenigen, die  die "wilden Fußballkerle" 
noch nicht richtig kannten, sich leicht 
zurecht finden konnten. Mit vielen 
interessanten Details ergänzten die 
Kerle-Profis seine Vorführung. Dann 
warteten alle gespannt auf die Lesung 
aus Band 13, der in Kürze erscheinen 
wird. Mit Geduld und Ausdauer ließen 
sich die Kinder fesseln, und auch die 

Erwachsenen hörten mit Vergnügen zu. 
Nach der Lesung gab es endlich die Verlo-
sung des Gewinnspiels. Als Hauptpreise 
waren Becher im Wilde-Fußballkerle-
Design und Bücher zu gewinnen. Alle Kin-
der durften selbst entworfene Spielerpässe 
und Poster mit nach Hause nehmen und 
versprachen bald wiederzukommen.  

Kristin Goos

  Gerd Jessen 

 

• Abbruch und 

  Baustoff-Recycling 

• Erdarbeiten 

• Verschrottung 

• Containerdienst 

• Demontage 
 
Ülsbyfeldstraße 6 • 24860 Ülsby 

Recyclingmaterial: 
Ziegelrecycling 0 - 45 
Beton 0 - 32 
Brechsand 0 - 6 
 
Füllkies 0 - 5 
Gesiebter Mutterboden 
Torf 
Findlinge 
Naturstein in versch. Formen 
 
Annahme: 
Bauschutt 
Grüngut 
Schrott 
Altholz 
Kunststofffenster



Boßeln für Kinder 
Am 23. März bieten wir wieder das tradi-
tionelle Boßeln für Kinder und Jugendliche 
an. Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der 
Bushaltestelle Abzweig Arup und starten in 
6er- Gruppen. Zwischendurch gibt es kleine 
Stärkungen und am Ende belegte Brötchen 
im Dörps- un Schüttenhus. Kosten: 2,50 
€.Anmeldungen -gerne in Gruppen- neh-
men bis zum 20. März 05 Bettina Petersen 
Tel. 7184 und Silke Andresen Tel. 1053 
entgegen. 

Jugend-, Kultur- und Sportausschuss 
der Gemeinde Struxdorf 

 
Konzert: 

 "Liebe und Leben, ein ewig junges Thema" 
Am Freitag, den 8. April, findet im Dörps-
krog "Zur Kastanie" ab 20 Uhr ein Konzert 
in ungewohnter Besetzung statt. Unter dem 
Motto "Liebe und Leben, ein ewig junges 
Thema" gibt es Musik und Texte zum 
Zuhören, Nachdenken und Träumen. Geor-
gia Voß (Texte), Manfred Strecker (Cello) 
und Andreas Kracht (Gitarre) sind die Inter-
preten.  

Andreas Kracht 
 

Osterfeuer 
Die SG Thumby und die FFW Thumby 
laden ein zum Osterfeuer am Samstag, d. 
26. 03. 2005 um 19.00 Uhr auf der "Kop-
pel Fresenburg".  
Wer Lust hat, bei Punsch, Bier und Grill-
wurst einen Klönschnack zu halten, ist 
herzlich willkommen! Bringt bitte einen 
Becher mit!  

Festausschuss SG und FFW Thumby 
 
 
 

Volleyball und Badminton 
Am Dienstag, d. 22. 03. 2005  um 20.00 
Uhr findet im Dörpskrog "Zur Kastanie" ein 
Info-Abend statt. Alle, die an diesem Sport 
Interesse haben, sind dazu herzlich eingela-
den.  

Vorstand der SG Thumby 

Kinderfestvorbesprechung 2005 
Ich möchte alle Interessierten zu der Kin-
derfestbesprechung am Montag,14. März, 
um 20.30 Uhr im Dörpskrug einladen. The-
men werden unter anderem die Festlegung 
des Termins, Ideensammlung zur Durch-
führung und Art der anzubietenden Spiele 
sein. 
Ich hoffe auf rege Beteiligung um mög-
lichst viele Helfer für die Vorbereitung und 
Durchführung des diesjährigen Kinderfestes 
zu aktivieren. 
Auch die Teilnahme von Jugendlichen an 
der Vorbesprechung würde mich sehr freu-
en. Kinder, die Ideen fürs Fest haben, kön-
nen diese auch telefonisch bei Brigitte 
(1394) oder bei mir (1458) abgeben. 

Simone Ullmann 

 
Sommersegeltour 2005  

Das Kirchenkreisjugendwerk Angeln und die 
Kreuzregion (zu der unsere Kirchengemeinde 
gehört) laden wieder ein zu einer tollen Segel-
tour Sommer, Wind und mehr"für Jugendliche 
ab 13 Jahrendurch die dänische Südsee in den 
Sommerferien. Auf dem Zweimastschoner 
"Amazone" finden insgesamt ca. 25 Personen 
Platz. Die Crew wird von den Mitfahrern 
gebildet, eingeladen sind Mädchen und Jungen 
ab 13 Jahren. Alle müssen ran, wenn es ans 
Segel setzen oder einholen geht. Die Fahrt fin-
det mitten in den Sommerferien statt, sie 
beginnt am Mo, den 11. Juli morgens in Kap-
peln und endet am Sonntag, den 17. Juli nach-
mittags, ebenfalls in Kappeln. Die Fahrt wird 
geleitet von Detlef Flüh (Kirchenkreisjugend-
werk), Diakonin Claudia Niklas und dem 17-
jährigen Marc Serwatzki. Kosten: 250,00 € (all 
inclusive); Die Kirchengemeinde kann auf 
Nachfrage einen Zuschuss von 30,00 € pro 
Mitfahrer aus der Kirchengemeinde ermögli-
chen. Weitere Infos und Prospekt bei Pastor 
Tischmeyer unter Telefon 380 anfordern. Wei-
tere Informationen auch beim Kirchenkreisju-
gendwerk unter Telefon 04632 - 84 20 11. 

Christoph Tischmeyer 
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Die Struxdorfer Senioren bieten 
an: 

 
Halstenbek - Hamburg  13.04. 2005 
7.00 Uhr Abfahrt ab letzte Haltestelle. In 
gemütlicher Fahrt geht es nach Halstenbek. 
Frühstück und Modenschau. Weiterfahrt 
nach Hamburg. Mittagessen im Stadtcafe 
Ottensen. Anschließend Besichtigung 
Miniatur-Wunderland. Kaffee trinken bei 
Dodenhof in Kaltenkirchen. Rückfahrt. 
Preis pro Person: 45 Euro - bei mindestens 
35 Personen 
Unsere Leistungen: Fahrt im modernen Rei-
sebus, Frühstück und Modenschau, Mitta-
gessen, Eintritt Miniatur - Wunderland, 
Kaffee trinken 
 
Raddampfer - 23. 05.2005 
13.30 Abfahrt ab letzte Haltestelle. In 
gemütlicher Fahrt geht es nach Kappeln. 
Fahrt mit dem Raddampfer bis Lindaunis 
und zurück. An Bord Kaffee trinken. 
Preis pro Person: 21 Euro -bei mindestens 
35 Personen 
Unsere Leistungen: Fahrt 
im modernen Reisebus, 
Fahrt mit dem Raddamp-
fer, Kaffee trinken 
 
Schwentinefahrt - 
1.08.2005 
12.30 Uhr Abfahrt ab letz-
te Haltestelle. In gemütli-
cher Fahrt geht es nach 
Kiel. Fahrt auf der 
Schwentine. Kaffee und 
Kuchen am Bus. Freizeit 
nach Absprache. Weiter-
fahrt nach Dersau. Abend-
essen (Brotteller), Rück-
fahrt. 
Preis pro Person: 26 Euro - 
bei mindestens 35 Perso-
nen 
Unsere Leistungen: Fahrt 
im modernen Reisebus, 
Schwentineschifffahrt, 

Kaffee und Kuchen am Bus, Abendessen 
 
Rendsburg - 28.09 2005 
15.00 Uhr Abfahrt ab letzte Haltestelle. In 
gemütlicher Fahrt geht es nach Rendsburg. 
Stadtführung. Anschließend Abendessen. 
Weiterfahrt nach Büdelsdorf - Besichtigung 
Druckzentrum, Rückfahrt. 
Preis pro Person : 23 Euro - bei mindestens 
35 Personen 
Unsere Leistungen: Fahrt im modernen Rei-
sebus, Stadtführung, Besichtigung Druck-
zentrum, Abendessen 
 
Weihnachtsmarkt Gut Stocksee - 5.12 2005 
(hier keine Freiplatzregelung) 
12.30 Abfahrt, ca. 18.00 Uhr Rückfahrt. 
Buskosten inkl. 16% Mehrwertsteuer    
320,00 Euro 
 
Anmeldungen bei Rudi Pietrowski   Tel. 
04623 / 7297 
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Von Alaska bis Feuerland 
Mut gehört dazu und fit muss man sein, denn 
so "ohne" ist eine Radreise, ganz allein, von 
Alaska nach Feuerland nicht. Man denke sich 
mal eben die Westküste von Nord- und Süda-
merika runter. Alaska, Kanada, USA, Kalifor-
nien....na, und so weiter. 
Jürgen Rüger aus Delve wollte nach seiner 
Pensionierung als Berufssoldat noch einmal 
"etwas machen, das so richtig brummte" und 
so kam die Idee von der großen Reise mit dem 
Fahrrad. In knapp neun Monaten erradelte er 
neunzehntausend Kilometer und fotografierte 
nebenbei fleißig die ganze bunte Vielfalt die-
ser so unterschiedlichen Länder. Mit 
seinem Lichtbilderreisebericht 
brachte er an einem verschnei-
ten Februarabend dem 
Landfrauenverein Eke-
bergkrug die weite Welt 
ganz nahe. Fernweh war 
zu spüren und Begeiste-
rung für Land und Leute. 
In Anchorage in Alaska 
begann die Reise. Das 
Fahrrad rundherum 
bepackt mit allem, was so 
nötig ist für solch ein Unterneh-
men, geht es in die Pedale und wir 
sehen zunächst wunderschöne Land-
schaftsaufnahmen. Übernachtet wird in einem 
Igluzelt. Ach, ja Bären! Nein, ihm ist keiner 
über den Weg gelaufen. Dennoch, still auf den 
Boden legen und abwarten, sei ihm geraten 
worden, wenn dann einer käme. 
 Auf dem Highway 99 geht es weiter nach 
Vancouver in Kanada. Die moderne Skyline 
einer Stadt wird sichtbar, aber auch Häuser im 
viktorianischen Stil. Durch die USA führt der 
Weg nach Kalifornien. Und hier im Norden 
sind es die Mammutbäume, die beeindrucken. 
Was für Riesenbäume, wie winzig dagegen 
der Mensch! In der Nähe San Franciscos wird 
Wein angebaut und Erdbeerfelder säumen die 
Straße. Es ist heiß! Auf dem Weg nach Mexi-
ko, übernachtet Jürgen Rüger in der Wüste. 
"Kein Wind, kein Laut", beschreibt er die 

Nacht,  "nur der Sternenhimmel über mir". 
Gedanken, Gefühle. Sicher ein ganz besonde-
rer Augenblick. 
Die Dörfer in Mexiko wirken in ihrer Armut 
teilweise trostlos. Doch, sogar der kleinste 
Junge strahlt mit seinen großen, braunen 
Augen beim Anblick des deutschen Radfah-
rers: "Viva Alemagna! Viva Beckenbauer".  
Guatemala liegt hinter uns und weiter geht's 
über den Panamakanal nach Kolumbien. Car-
tagena ist die Hafenstadt, die die Spanier im 
16. Jahrhundert eroberten bevor sie sich Kolo-
nien zu eigen machten. Die spanische Festung 
ist ein Zeuge dieser Zeit. Die Anden sind eine 

Herausforderung für den Radfahrer. 
Aber Angst vor Rebellen, Entfüh-

rern? Jürgen Rüger schüttelt den 
Kopf, es ist nichts passiert, 

obwohl einige Einheimische 
schon entsetzt waren und 
ihn warnten vor dieser 
Gefahr. Die Gespräche mit 
den Menschen sind es, die 
einen doch mitunter einsa-

men Radfahrer immer wie-
der beflügeln und ermuntern.   

In den Orten Ecuadors sieht 
man Landfrauen, die auf den 

Märkten ihre Waren anbieten. Unver-
kennbar die schwarzen hohen Filzhüte, die 

bunten selbst gewebten Blusen und die weiten 
Röcke. Es geht vorbei an riesigen Bananen- 
und Zuckerrohrplantagen immer weiter bis 
Peru. Schwierigkeiten an Grenzübergängen 
gibt es kaum. Cuzco war einmal Hauptstadt 
der Inkas bis auch hier die Spanier Geschichte 
machten. Über Valparaiso in Chile, der 
Freundschaftsstadt Hamburgs, geht es weiter. 
"Buenoseira Argentina"! Das letzte Land die-
ser Route. Bis zur südlichsten Stadt Argentini-
ens sind es noch viele Kilometer, aber dann ist 
es geschafft. Das Ziel, Ushuaia die Stadt im 
Süden der Feuerland Insel, die südlichste Stadt 
der Erde ist erreicht. Welch ein Triumph! Aber 
wie heißt es so schön: Der Weg ist das Ziel. 
Und so ist es doch auch. 

Ingelore Arp
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Nach 42 Jahren legte Peter  
Thomsen die Kasse in andere 

Hände  

Einen besonderen Abschied gab es bei der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr. Nach 42 Jahren Vorstandsarbeit 
kandidierte Peter Thomsen nicht mehr für 
das Amt des Kassenwarts. Sein Nachfolger 
wurde Helmut Witt.  
Thomsen war 1962 in die Feuerwehr einge-
treten und wurde bereits auf der nächsten 
Jahreshauptversammlung zum Schriftführer 
gewählt. Dieses Amt übte er bis 1981 aus. 
1974 wurde er zusätzlich zum Kassenwart 
gewählt und blieb dies 31 Jahre lang. Zur 
Erinnerung erhielt er eine Urkunde, einen 
Essensgutschein und ein Sparschwein, in 
welches die Vorstandsmitglieder eine 
Münze für jedes Dienstjahr hineingesteckt 
hatten. Für seine geleistete Arbeit im Vor-
stand wurde er zum Löschmeister beför-
dert.Gemeindewehrführer Georg Lorenzen 
und sein Stellvertreter Rolf Schlotfeldt 
befestigten die neuen Schulterstücke (s. 
Bild). 
Wehrführer Georg Lorenzen konnte mit 40 
aktiven Feuerwehrleuten eine Wehr präsen-

tieren, die keine Nachwuchssorgen hat. 
Auch in diesem Jahr wurden mit Lasse 
Andresen, Jan Ohlsen, Harm Lorenzen, 

Johannes Hin-
richsen und 
Christian Schrö-
der fünf junge 
Leute nach dem 
Probejahr in die 
Feuerwehr auf-
genommen. 
Eine Gefähr-
dung der 
Jugendarbeit 
sah die Ver-
sammlung in 
den neuen Vor-
schriften zur 
Eingangsausbil-
dung bei der 
Feuerwehr. 
Diese soll von 
35 Stunden auf 
150 Stunden 

erhöht werden. Man vermutete, dass dieser 
hohe Freizeitverlust junge Leute davon 
abhalten könne, in die Feuerwehr einzutre-
ten. Der stellvertretende Amtswehrführer 
Günter Lorenz wurde aufgefordert, sich 
überregional für eine auf kleine Wehren 
angepasste Ausbildung stark zu machen. Es 
wurde die Vermutung geäußert, dass diese 
Regelung sonst zum Todesstoß für kleine 
Wehren werden könne, und dadurch der 
Katastrophenschutz wesentlich verteuert 
würde. 
Bernd-Dieter Woelke wurde für 10 Jahre 
aktive Tätigkeit geehrt. Henrik Lorenzen 
und Jan Christoph Andresen wurden zu 
Hauptfeuerwehrmännern befördert. 
Zum Abschluss warnte der Sicherheitsbe-
auftragte Nico Andresen vor Hektik und 
Alkoholgefährdung beim Einsatz. Es sei 
nicht im Sinne der Feuerwehr, wenn für die 
Helfer selber ein Hilfseinsatz gestartet wer-
den müsse. In Zusammenarbeit mit der 
Polizei wurden einige Aufklärungsfilme zu 
diesem Thema gezeigt.
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Buchhaltung ist Vertrauenssache 

Petra Bade 
Steuerfachwirtin 

Selbstständige Buchhalterin 
 

Am Wendteich 18, 24401 Böel 
Sprechzeiten nach Vereinbarungen 

 
Service rund um Ihre Buchhaltung. 

Ich erledige für Sie zuverlässig 

das Sortieren und übernehme das 

Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle 

 

Lassen Sie sich ein Angebot von 

mir machen. 

 

Telefon: 04641 / 933 428

Jens Prüß 
Angeliter Tischlerei

Ahornweg 12 a - 24986 Satrup 
Tel. 0 46 33/9 65 61 - Fax 96 60 63 

Mobil 01 71/1 04 65 80

Holztreppen

Verkauf

Fenster und Türen

aus Holz und Kunststoff

Fußbodenverlegung

Reparaturen

Beratung

Trockenbau

Paneele

Service

 “DIE” 
 

UHR 
  MARQUARDSEN         

Uhren und Uhrenrepa-
raturen

Neu im Sortiment 
Pferdeartikel von PELI 
Bilderrahmen 
Lesezeichen 
Spardosen 
Plüschtiere 
 

 

Ihre persönliche Uhr 
freie Gestaltung  
des Zifferblattes  
 

T-Shirt mit Druck 

(auch Ihr eigenes 
Foto) oder 
Beflockung

 Glücksburger Str. 11 

24986 Satrup 
Tel: 04633 / 1452 

Fax 0 46 33 - 96 65 76

ab 

45,- €

ab 

14,- €
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Jahreshauptversammlung der 
Sportgemeinschaft Thumby 

 
Die Montagssportgruppe bereitet der Sportge-
meinschaft (SG) Schnarup-Thumby immer wie-
der Kopfzerbrechen. Nachdem der Fußball in 
den FC Angeln 02 ausgegliedert ist, ist dies die 
personenintensivste Sparte für Männer, Frauen 
und Kinder. Doch es ist schwer, geeignete Aus-
bildungskräfte dafür zu finden. Immer wieder 
kündigen die Sportlehrer von außerhalb. Wie der 
Vorsitzende Jan Stehr bei der Jahreshauptver-
sammlung bekannt gab, haben jetzt zwei Mit-
glieder Interesse gezeigt, den Ausbilderschein zu 
machen. Damit hofft man, das Problem langfris-
tig zu lösen. 
Auch das Sorgenkind Schützen befindet sich 
wieder im Aufbau und zeigt gute Wachstumsten-
denzen. Wie Spartenleiter Claus Wilhelm Scheu-
rer mitteilte, wird ab sofort jeden Sonntagabend 
trainiert - außer am Probenabend der Sonntags-
sänger. Die neu ins Leben gerufene Gruppe "Fit 
ab 50" wird hervorragend angenommen. Der 
Dank von Stehr galt allen, die ihre Freizeit 

opfern, damit alle Bürger ein reges Dorf- und 
Freizeitleben vorfinden. 
Volker Ohlsen, der als stellvertretender Bürger-
meister und als Erster Vorsitzender des FC 
Angeln anwesend war, konnte die freudige Mit-
teilung machen, dass trotz enger Finanzlage der 
Zuschuss der Gemeinde an den Verein wieder in 
gleicher Höhe bewilligt wird. Gleichzeitig 
bewirkte er, dass die präventiven, turnusmäßigen 
Kündigungen des Vereins beim FC Angeln ein-
gestellt wurden. 
Margret Reimer wurde erneut durch Wiederwahl 
als zweite Vorsitzende bestätigt, ebenso wie 
Christiane Petersen als erste Schriftführerin. 
Michael Schlotfeldt und Ingelore Schwennsen 
wurden für 30 Jahre Mitgliedschaft mit einer 
Urkunde und einem Präsent geehrt. 
Es wird in diesem Jahr kein Sommerfest geben, 
dafür wird am 24. September im Dörpskrog ein 
Jubiläumsfest "45 Jahre SG Thumby" stattfin-
den. Die weiteren Veranstaltungen wie Boßeln, 
Osterfeuer, Maibaum aufstellen, Seniorenkaf-
fee, Laterne laufen und Verspielen werden 
beibehalten wie in den letzten Jahren.
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Jetzt auch in Süderbrarup, direkt am Friedhof Holmer Straße, 

vorläufige Öffnungszeiten: Do./ Fr. 13.00 bis 17.30 Uhr 

Samst.     9.00 bis 12.30 Uhr 
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Impressum 
Herausgeber: Was, wann, wo, wer, wie in 
Schnarup-Thumby, Struxdorf und Umgebung 
e.V., Ulrich Barkholz (1. Vors.), Meierei-
straße 13, 24891 Schnarup-Thumby, Tel. 
04623-180014 (Fax 180017),  
e-Mail: team@5w-info.de,  
WWWWW im Internet: http://5w-info.de 
Redaktion: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-
180014), e-Mail: redaktion@5w-info.de 
Anzeigen: Michael Petersen (Tel. 04646-
990080), e-Mail: anzeigen@5w-info.de 
Vertrieb: Marga Bonde (Tel. 04623-7275), 
e-Mail: vertrieb@5w-info.de 
Rechnungswesen: Werner Müller (Tel. 04623-
185457), e-Mail: rechnung@5w-info.de 
 
WWWWW erscheint monatlich in einer Auflage 
von mindestens 1000 Stück und wird per Boten an 
alle Haushalte in Schnarup-Thumby und Struxdorf 
verteilt. Das Heft wird unter anderem an folgen-
den Stellen ausgelegt: Spar-Märkte Satrup und 
Böklund; Dörpskrog “Zur Kastanie” und 
Geflügelpark “Kathy” Schnarup-Thumby; 
Allerlei, Modehaus Harmening, Buch Schrö-
der, Ringelblume Naturkost und El Mundo, 
Süderbrarup; Kiosk und Sabines Friseurladen 
Mohrkirch; Tankstelle Böklund; Bäckerei Car-
lsdotter und Gasthaus Petersburg, Struxdorf; 
Lindenhof Böel und Angeliter Buchhandlung, 
Satrup. 
Das nächste Heft erscheint am 16. April 2005. 
Anzeigen- und Redaktionsschluss (und zugleich 
Termin für die Redaktionssitzung) ist Freitag, der 8. 
4. 2005, 18:00 Uhr.  
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu 
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr 
für die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen 
und behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu 
kürzen. Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet 
sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und 
Gewährleistungen liegen dann beim Autor. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter 
Texte und Bilder. 
Druck: El Mundo, Süderbrarup

Öffnungszeiten 
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00 

Fr 7:45 - 18:00 
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch 
                           Tel (0 46 46) 400

Dennertweg 1, 24986 Satrup 
Fon: 04633-967467 
info@buch-goos.de 

Veranstaltungen: 
Sofern nicht anders vermerkt:in Ihrer 
Buchhandlung in Satrup! 

Montag,14. März 2005, 20 Uhr: 
Oda Heckt stellt vor „Peninha:Die Mütze 
und andere Erzählungen “.Musikalische 
Begleitung durch Gospels des Quartett 
Lütjohann 

Mittwoch, 6. April 2005, 20 Uhr: 
Vortrag und Gespräch über das kurze 
Leben und lange Wirken von Dietrich Bon-
hoeffer – mit Pastor Dirk Schulz, Sörup 

Donnerstag,14. April 2005, 20 Uhr: 
im Gemeindehaus in Havetoft zeigen wir 
den mehrfach ausgezeichneten Spielfilm 
“Die letzte Stufe” über Bonhoeffers Weg 
in den Widerstand. 

Montag, 25. April 2005, 20 Uhr: 
“De Sack in de Boom. Ein Dorf in Angeln 1933-
1945” Autorenlesung mit Ingeborg Jacobs 

Montag, 18. Mai 2005, 19.30 Uhr: 
Bundesminister a.D. Hans Apel: “Volks-
kirche ohne Volk” Lesung und Diskussion 

 
Herzlich willkommen! 

- Änderungen vorbehalten - 
 
Geschäftszeiten: 
Mo - Fr 09 - 13 Uhr   
             14:30 - 18 Uhr  
Sa 09 - 13 Uhr 



L    Sa, 12.3. 
M   So, 13.3. 
A    Mo, 14.3. 
B    Di, 15.3. 
C    Mi, 16.3. 
D    Do, 17.3. 
E    Fr, 18.3. 
F     Sa, 19.3. 
G    So, 20.3. 
H    Mo, 21.3. 
I      Di, 22.3. 
K    Mi, 23.3. 

L    Do, 24.3. 
M   Fr, 25.3. 
A    Sa, 26.3. 
B    So, 27.3. 
C    Mo, 28.3. 
D    Di, 29.3. 
E    Mi, 30.3. 
F     Do, 31.3. 
G    Fr, 1.4. 
H    Sa, 2.4. 
I      So, 3.4. 
K    Mo, 4.4. 

L    Di, 5.4. 
M   Mi, 6.4. 
A    Do, 7.4. 
B    Fr, 8.4. 
C    Sa, 9.4. 
D    So, 10.4. 

E    Mo, 11.4. 
F     Di, 12.4. 
G    Mi, 13.4. 
H    Do, 14.4. 
I      Fr, 15.4. 
K    Sa, 16.4.

Notdienst der Apotheken in Angeln 
Sa, 12.03.  - Fr, 18.03. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545 
Sa, 19.03.  - Fr, 25.03. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507 
Sa, 26.03.  - Fr, 01.04. Birk-Apotheke, Gelting, Tel: (04643) 18816 
Sa, 02.04.  - Fr, 08.04. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305 
Sa, 09.04.  - Fr, 15.04. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210 
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110 
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220 
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508 
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920 
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859 
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702  
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst 
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100 
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788 
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055 
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066 
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

Notdienst der Ärzte 
Ab sofort erfährt jeder Patient außerhalb der 
normalen Sprechstunden unter der Praxis-
nummer seines Hausarztes per Anrufbeant-
worter die Telefonnummer des jeweilig 
diensthabenden Arztes oder Notdienstes 
oder wird sofort an die diensthabende Pra-
xis umgeleitet.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte 

Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte  
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell  
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenende. 

Tel. 110 
Die Polizeinummer

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden) 

über die Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Passfotos  •  Schmuck



Nichts anzuziehen?


